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So lebte der sagenumwobene Riesenvogel wirklich

Bitte	lesen	Sie	einen	Abschnitt	laut	vor,	etwa	1-2	Minuten.

Der	Vogel	Dodo,	der	auf	Mauritius	und	den	umliegenden	Inseln	lebte,	wurde	vor	300	Jahren	
ausgerottet.	Alles,	was	man	über	ihn	weiß,	beruht	auf	historischen	Berichten	und	merkwürdigen	
Zeichnungen.	Nun	haben	aber	Biologen	Details	über	sein	Leben	veröffentlicht.

Ende	des	17.	Jahrhunderts	war	es	vorbei.	Damals	starb	eine	Vogelart	aus,	deren	Geschichte	
zum	Tragischsten	gehört,	was	die	Naturgeschichte	zu	bieten	hat.	Der	Dodo	verschwand	vom	
Globus.	Dabei	war	er	eigentlich	ein	imposantes	Wesen,	über	einen	Meter	groß,	mehr	als	20	
Kilogramm	schwer	und	mit	einem	Schnabel	im	Gesicht,	der	so	groß	war	wie	ein	Schuh.

Zum	Verhängnis	wurden	dem	Tier	allerdings	–	so	zumindest	deuten	Historiker	die	Lage	–	dass	
er	möglicherweise	wenig	 intelligent	 war.	 In	 der	 Evolution	 hatte	 er	 irgendwann	 das	 Fliegen	
verlernt	–	aber	vergessen,	sich	wie	z.	B.	der	Strauß	eine	andere	Art	der	Verteidigung	zuzulegen.	
Stattdessen	war	der	Dodo	so	zutraulich,	dass	er	den	Seefahrern,	die	im	17.	Jahrhundert	auf	
den	 Inseln	Station	machten,	und	den	von	 ihnen	mitgebrachten	Ratten	und	Katzen	offenbar	
ohne	Gegenwehr	seine	Nester	mit	den	Eiern	überließ.	Das	war	das	Ende.

Seither	ist	der	Dodo	Sinnbild	für	die	Verheerungen,	die	die	Menschen	über	die	Natur	ferner	
Länder	gebracht	haben.	Doch	besonders	viel	weiß	man	eigentlich	nicht	über	den	tragischen	
Vogel.	Groß,	mit	gräulichem	Gefieder,	Stummelflügeln	und	einem	leicht	lächerlich	gekräuseltem	
Federbusch	als	Schwanz.	So	wird	er	 in	 zeitgenössischen	Abbildungen	dargestellt.	Wie	der	
Dodo	wirklich	lebte,	das	hat	nun	Delphine	Angst	mit	ihrem	Team	an	der	Universität	Kapstadt	
anhand	von	22	Dodo-Knochen	rekonstruiert	und	seinen	Lebensrhythmus	beschrieben,	der	auf	
das	Nahrungsangebot	auf	den	Inseln	ausgerichtet	war.

(https://www.welt.de/168017311 vom 28.8.2017, gekürzt und geändert)

Geben Sie den Inhalt des Textes – möglichst in eigenen Worten – wieder.
Gehen Sie dabei auf folgende Fragen ein:

1	 Wo	war	die	Heimat	des	Riesenvogels	Dodo?

2	 Wann	und	warum	wurde	der	Dodo	ausgerottet?

3	 Wie	wurde	der	Dodo	auf	zeitgenössischen	Abbildungen	dargestellt?

4	 Welche	Tierarten	des	afrikanischen	Kontinents	sind	aus	welchen	Gründen	vom	Aussterben	
bedroht?
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Musterland Uganda 

Bitte	lesen	Sie	einen	Abschnitt	laut	vor,	etwa	1-2	Minuten.

In	 aller	 Welt	 wird	 Uganda	 gelobt:	 Das	 ostafrikanische	 Land	 habe	 eine	 außergewöhnliche	
liberale	Flüchtlingspolitik	–	und	das	mit	1,3	Millionen	Geflüchteten	im	Land.	Und	die	Belastung	
für	die	Ugander	ist	groß.

Das	 weltgrößte	 Flüchtlingslager	 sieht	 gar	 nicht	 danach	 aus.	 Grüne	 Hügel	 erstrecken	
sich,	 soweit	 das	 Auge	 reicht.	 Wild	 wuchernde	 Bäume	 und	 Büsche	 und	 kleine	 Maisfelder	
bedecken	 die	 Landschaft.	 	 Dazwischen	 schauen	 Lehmhütten	 mit	 Strohdächern	 hervor.	
Man	könnte	meinen,	hier	 lebten	nur	ugandische	Kleinbauern	–	und	nicht	mehr	als	270	000	
südsudanesische	Flüchtlinge.	Der	Clou:	Bidi	Bidi	ist	offiziell	kein	Flüchtlingslager,	sondern	eine	
Flüchtlingssiedlung.	Sie	ist	nicht	umzäunt.	Die	Geflüchteten	leben	inmitten	der	Einheimischen,	
denn	Uganda,	das	 inzwischen	über	eine	Million	Südsudanesen	aufgenommen	hat,	hat	eine	
besondere	Flüchtlingspolitik:	Geflüchtete	können	sich	frei	bewegen,	arbeiten	–	und	bekommen	
Land.

Wie	hilft	man	Flüchtlingen,	auf	eigenen	Beinen	zu	stehen?	Zunächst	mit	Land.	 In	Bidi	Bidi	
wurden	jeder	Familie	50	mal	50	Meter	zur	Bewirtschaftung	und	30	mal	30	Meter	für	Wohnraum	
zugewiesen.	Viele	nutzen	die	Fläche,	um	etwas	Mais	oder	Sorghumhirse	anzubauen.	Was	sie	
nicht	selber	essen,	können	sie	in	der	Siedlung	verkaufen.	

Von	den	vielen	Kleinfarmern	profitieren	auch	die	Ugander,	denn	die	Flüchtlinge	stellen	auf	dem	
Feld	lokale	Arbeitskräfte	ein,	kaufen	landwirtschaftliche	Güter,	verkaufen	ihre	überschüssige	
Ernte	und	haben	so	Geld,	um	Dienstleistungen	der	Ugander	in	Anspruch	zu	nehmen.	So	hat	
die	Uganderin	Dawa	Alli	ihr	Land	freiwillig	der	Regierung	zur	Verfügung	gestellt,	weil	sie	mit	
dem	Verkauf	von	Holzkohle	 in	Bidi	Bidi	mehr	verdient.	Dort	finde	sie	 leicht	Kunden,	die	auf	
einem	der	Märkte	der	Siedlung	die	von	ihr	in	Plastiktüten	abgepackten	Kohlestücke	kauften.

(AZ-Wochenende, 25.8.2017, gekürzt und geändert)

Geben Sie den Inhalt des Textes – möglichst in eigenen Worten – wieder.
Gehen Sie dabei auf folgende Fragen ein:

1	 Warum	sieht	Bidi	Bidi	nicht	wie	ein	Flüchtlingslager	aus?

2	 Wie	hilft	die	ugandische	Regierung	den	Flüchtlingen?

3	 Wie	profitieren	die	Ugander	von	den	Flüchtlingen?

4	 Warum	gibt	 es	 Ihrer	Meinung	 nach	 so	 viele	 Flüchtlinge	 auf	 dem	afrikanischen	 	
Kontinent?
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Vor 42 Jahren starb der King of Rock `n` Roll

Bitte	lesen	Sie	einen	Abschnitt	laut	vor,	etwa	1-2	Minuten.

Der	„King	of	Rock	`n`	Roll“	wurde	nur	42	Jahre	alt	–	aber	sein	Mythos	lebt	bis	heute.	Vor	42	
Jahren	 starb	Elvis	Presley,	 aber	 rund	 um	seinen	Todestag,	 den	 16.	August,	 gibt	 es	 immer	
großen	Trubel	bei	seiner	„Graceland“-Villa:	Zehntausende	Fans	gedenken	des	Popstars	mit	
Tanz-Parties,	Fan-Treffen,	Gedenk-Jogging,	Auktionen,	Diskussionsrunden,	Konzerten	oder	
Andachten mit Kerzenlicht.

Sein	Hüftschwung,	die	Stimme,	die	Outfits	und	natürlich	seine	Haartolle	–	all	das	schrie	nach	
Rebellion,	nach	Protest	und	nach	Befreiung	und	ließ	vor	allem	jugendliche	Fans	des	Musikers	
in	 den	 50er	 und	 60er	 Jahren	 des	 letzten	 Jahrhunderts	 reihenweise	 in	 Ohnmacht	 fallen	
und	 versetzte	 das	 konservative	Amerika	 in	Wut.	 Die	Mischung	 aus	weißer	 Country-Musik,	
schwarzem	Rhythm	and	Blues	und	Bass	 ist	damals	völlig	neu	und	verändert	die	Musikwelt	
für	immer.	So	meinte	deshalb	John	Lennon:	„Wenn	es	Elvis	nicht	gegeben	hätte,	hätte	es	die	
Beatles	nicht	gegeben.“

1954	kam	Presleys	erste	Rock	̀ n`	Roll-Platte	„That’s	All	Right“	auf	den	Markt	und	wurde	bei	der	
lokalen	Radiostation	seiner	Heimatstadt	gespielt.	Immer	wieder	riefen	die	Hörer	an	und	baten	
um	Wiederholung.	15	Mal	wurde	sie	schließlich	aufgelegt.	Von	da	an	ging	es	steil	nach	oben	
–	in	seiner	Karriere	verkauft	Presley	mehr	als	eine	Milliarde	Platten,	bekommt	drei	Grammys,	
wird	 in	mehrere	Musik-Ruhmeshallen	aufgenommen	und	spielte	 in	mehr	als	30	Hollywood-
Filmen.	Noch	heute	verkaufen	sich	seine	Alben	weltweit.

Im	Juni	1977	gibt	er	sein	letztes	Konzert,	seine	Fans	erkennen	ihn	kaum	wieder,	so	
aufgedunsen	und	zugedröhnt	präsentiert	er	sich	auf	der	Bühne.	Er	konnte	nicht	verkraften,	
dass	sein	Stern	zusehends	verblasst,	denn	nun	sind	die	Beatles	und	die	Rolling	Stones	die	
neuen Stars.

(AZ-Wochenende, 18.8.2017, gekürzt und geändert)

Geben Sie den Inhalt des Textes – möglichst in eigenen Worten – wieder.
Gehen Sie dabei auf folgende Fragen ein:

1	 Was	geschieht	rund	um	den	16.	August	jedes	Jahr	bei	Elvis	Presleys	Villa	„Graceland“?

2	 Welche	Eigenschaften	machten	Elvis	Presley	 in	 den	50er	 und	60er	 Jahren	 zum	
absoluten	Superstar?

3	 Wie	verlief	Presleys	Karriere	nach	seinem	ersten	Hit	„That’s	All	Right“?

4	 Nennen	Sie	Ihren	Star	der	Musikszene.	Warum	bewundern	Sie	gerade	diesen	Musiker/
diese	Musikerin?
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Hoffnung für kranke Herzen: Spinnenseide für Implantate

Bitte	lesen	Sie	einen	Abschnitt	laut	vor,	etwa	1-2	Minuten.

Ein	aufgeschlagenes	Knie,	Kinn	oder	Ellenbogen	–	das	kennt	 jedes	Kind.	Dann	 trösten	die	
Eltern	und	kleben	ein	Pflaster	auf	die	Wunde.	Der	altgriechische	Philosoph	Aristoteles	(384	v.	
Chr.	–	322	v.	Chr.)	hat	jedoch	greaten,	Spinnennetze	auf	Wunden	zu	legen.	Heute	weiß	man,	
Aristoteles	hatte	Recht,	denn	Spinnenseide	besitzt	 tatsächlich	eine	antibakterielle	Wirkung.	
Neben	der	Sterilität	haben	Spinnennetze	noch	eine	andere	Eigenschaft,	die	sie	für	die	Medizin	
interessant	macht:	Spinnenseide	ist	sechs	Mal	stärker	als	hochwertiger	Stahl	und	belastbarer	
als	Kevlar,	Nylon	und	alle	bekannten	Fasermaterialien.

Schon	seit	den	1980er	Jahren	will	die	Pharmaindustrie	deshalb	Spinnenseide	als	Werkstoff	
nutzen.	Gescheitert	ist	sie	aber	bislang	an	der	Herstellung,	denn	die	Spinnenzüchtung	damals	
erwies	sich	als	unwirtschaftlich,	weil	Spinnen	in	Gefangenschaft	nur	Seide	geringerer	Qualität	
liefern.

Jetzt	haben	Mediziner	festgestellt,	dass	für	die	mechanischen	Eigenschaften	von	Spinnenseide	
die	darin	enthaltenen	Proteine	verantwortlich	sind.	Deshalb	reicht	es,	die	Proteine	in	großen	
Mengen	zu	produzieren.	Die	Spinnenseide	ist	außerdem	ein	gutes	Material	für	3-D-Drucke.	Sie	
eignet	sich	als	Biotinte,	mit	der	gewebeähnliche	Strukturen	gedruckt	werden	können.	Die	dabei	
verwendeten	lebenden	Zellen	von	Menschen	und	Tieren	bleiben	in	der	Regel	funktionsfähig.		
Deshalb	arbeiten	an	der	Universität	Erlangen	Materialforscher	und	Mediziner	der	Nieren-	und	
Kreislaufforschung	gemeinsam	daran,	3-D-Strukturen	mit	Spinnenseide	in	Tierversuchen	unter	
die	Haut	zu		pflanzen.	Wenn	diese	Versuche	erfolgreich	sein	sollten,	dann	wollen	die	Mediziner	
in	Zukunft	Herzimplantate	aus	Seidenproteinen	herstellen.	Denn	ihre	Versuche	haben	gezeigt,	
dass	sich	aus	künstlich	produzierter	Spinnenseide	aus	dem	Labor	 tatsächlich	Herzgewebe	
herstellen	lässt.	

 (http://p.dw.com/p2ie2h vom 22.8.2017, gekürzt und geändert) 

Geben Sie den Inhalt des Textes – möglichst in eigenen Worten – wieder.
Gehen Sie dabei auf folgende Fragen ein:

1	 Was	empfahl	der	griechische	Philosoph	bei	der	Behandlung	von	Wunden?

2	 Warum	ist	Spinnenseide	für	die	Medizin	interessant?	

3	 Was	können	und	wollen	die	Mediziner	mit	den	Proteinen	der	Spinnenseide	machen?	

4	 Welche	 namibischen	 Pflanzen	 und/oder	 Tiere	 eignen	 sich	 zu	medizinischen	
Behandlungen?

926289D
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Zwei alte Italiener

Bitte	lesen	Sie	einen	Abschnitt	laut	vor,	etwa	1-2	Minuten.

Es	war	an	einem	Augustabend	vor	einem	Mietshaus	in	Rom,	als	ein	Passant	auf	der	Straße	aus	
einer	Wohnung	lautes	Klagen	und	Schreie	hörte.	Per	Handy	rief	er	die	Polizei.	Es	wurden	zwei	
Streifenwagen	mit	vier	Polizisten	der	fliegenden	Staffel	mit	dem	stolzen	Symbol	des	Panthers	
geschickt,	denn	man	dachte	an	Überfall	oder	Diebstahl	an	alten	Menschen.

Falsch	gedacht:	Als	die	Beamten	die	Wohnung	betraten,	erkannten	sie	sofort,	hier	war	kein	
Verbrechen	geschehen,	niemand	rang	mit	dem	Tod.	Hier	saßen	zwei	Alte	auf	ihrem	Sofa	und	
litten	an	Einsamkeit	und	ein	bisschen	aneinander	–	so	wie	Menschen	es	 tun,	die	so	 lange	
verheiratet	sind,	dass	sie	sich	gelegentlich	auf	den	Geist	gehen.	Jole	und	Michele	sind	gebürtige	
Römer,	89	und	94	Jahre	alt	und	seit	70	Jahren	verheiratet.

Als	 Jole	 und	Michele	 die	 Polizeibeamten	 in	 ihrer	Wohnung	 bemerkten,	 sagten	 sie	 traurig:	
„Niemand	hilft	uns,	wir	sind	allein,	alle	sind	weg,	am	Meer	und	am	Strand.“		Im	heißen	Sommer	
verlassen	tatsächlich	die	meisten	Römer	die	Großstadt	und	suchen	Abkühlung	in	den	Bergen	
oder am Meer.

Der	Dienstälteste	der	Polizisten	wusste	sogleich,	was	zu	tun	war.	Er	bat	um	Erlaubnis,	die	Küche	
benutzen	zu	dürfen	und	kochte		mit	den	Lebensmitteln,	die	er	finden	konnte,	ein	herzhaftes	
Nudelgericht.	Seine	drei	Kollegen	riefen	den	Krankenwagen	an,	um	sicherzugehen,	dass	es	
Jole	und	Michele	nur	an	Gesellschaft	 fehlte,	an	sonst	nichts.	Dann	deckten	 	sie	den	Tisch,	
setzten		sich	zu	den	beiden	Alten	und	leisteten	ihnen	beim	Essen	Gesellschaft.

Das	Handyfoto	der	Mahlzeit	stellte	die	Polizeichefin	 in	Facebook,	die	Reaktion	überraschte	
alle:	Die	Fotos	machten	die	Runde	in	den	sozialen	Medien	und	die	Polizisten	waren	plötzlich	
weltberühmt.			

(Der Spiegel Nr. 41/8.10.2016, gekürzt und geändert)

Geben Sie den Inhalt des Textes – möglichst in eigenen Worten – wieder.
Gehen Sie dabei auf folgende Fragen ein:

1	 Warum	musste	die	römische	Polizei	an	einem	Augustabend	ausrücken?	

2	 Was	erwartete	die	Polizisten	in	der	Wohnung?

3	 Wie	bekamen	die	Polizeibeamten	die	Situation	schnell	in	den	Griff?

4	 Können	Sie	sich	vorstellen,	dass	es	 in	Namibia	auch	so	einsame	alte	Menschen	gibt?		
Begründen	Sie	Ihre	Meinung.
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